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Elterninformation zum Schuljahresanfang 2020/21

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

ein sehr bewegtes und ungewöhnliches Schuljahr 2019/20 liegt hinter uns. Dabei sind wir froh, dass 
wir das Schuljahr mit sehr erfolgreichen Haupt- und Realschulabschlussprüfungen abschließen 
konnten. 

Für einige Schülerinnen und Schüler hat das neue Schuljahr bereits am 31. August mit den 
„Lernbrücken“ wieder begonnen, mit denen wir die Möglichkeit angeboten haben, Lücken zu 
schließen, die sich im Lauf des vergangenen Schuljahres ergeben haben.

Unser großer Wunsch ist es, das neue Schuljahr mit so viel Normalität wie möglich anzugehen. Da die 
Situation immer noch eine sehr besondere ist, wird das natürlich nicht in allen Bereichen möglich sein
und es wird eine ganze Reihe von Veränderungen geben, die vor allem dem Schutz der Gesundheit 
dienen. Wir bitten Sie und Ihre Kinder sich konsequent an die Regelungen zu halten, damit wir alle 
geschützt sind und den Unterricht in möglichst vollem Umfang aufrechterhalten können.

Seit Anfang Juli können Sie unter www.auberlen-realschule.de unsere komplett überarbeitete 
Schulwebsite abrufen. Zu vielen Themen, die im Rahmen dieses Elternbriefs nur angerissen werden 
können, finden sie dort ausführliche und aktuelle Informationen. 

Wir hoffen, dass Sie sich mit Ihren Familien im Sommer gut erholen konnten und mit uns gemeinsam 
mit viel Vorfreude in das neue Schuljahr starten.

Dr. Jörg Dieter
Schulleiter

http://www.auberlen-realschule.de/


Hygienemaßnahmen
Bitte beachten Sie das gesonderte Schreiben zu den Hygienemaßnahmen. Dieses wird immer wieder 
aktualisiert und ist in der jeweils aktuellen Version auf unserer Homepage abrufbar.

Klassenfahrten und außerunterrichtliche Veranstaltungen
Auf Grund der aktuellen Hygienebestimmungen können Klassenfahrten vorerst leider nicht und 
außerunterrichtliche Veranstaltungen nur eingeschränkt stattfinden.

Schul- und Hausordnung
Die aktuelle Version der Schul- und Hausordnung finden Sie auf unserer Homepage und im 
Schulplaner Ihres Kindes. Wir nehmen die Befolgung der Regeln der Schul- und Hausordnung sehr 
ernst. Bitte achten Sie weiterhin darauf, dass Ihr Kind angemessen gekleidet zur Schule kommt und 
weisen Sie es ausdrücklich auf das Verbot hin, das Schulgelände während der Unterrichtszeit und der 
Pausen zu verlassen. In Abweichung zur Schul- und Hausordnung darf das Smartphone bei 
installierter und aktivierter Corona-Warn-App in angeschaltetem Zustand mitgeführt werden, muss 
jedoch auf lautlos gestellt sein.

Terminpläne
Im Anschluss finden Sie eine Terminübersicht für das Schuljahr 2020/2021. Beachten Sie bitte, dass 
sich immer wieder Änderungen ergeben können. Die jeweils neueste Fassung einer 
Schuljahresübersicht, des Gesamtterminplans und der Prüfungsterminpläne wird auf unserer 
Homepage eingestellt.

Schülerzahlen
Zu Beginn des Schuljahres begrüßen wir 39 Schülerinnen und Schüler in den beiden 5. Klassen. 
Insgesamt besuchen damit rund 350 Schülerinnen und Schüler aus über 12 Nationen in 15 Klassen die
Auberlen-Realschule.

Sekretariat
Unser Sekretariat ist an Schultagen von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt. Unsere Schulsekretärinnen 
Frau Palmer und Frau Maurer kümmern sich gerne um Ihre Anliegen.
Tel.: 0711 5851 335 
Fax.: 0711 5851 498
auberlen-realschule@fellbach.de

Schulweg
Der direkte Weg in die Schule ist zwar über das Land versichert, dennoch ist stets Vorsicht geboten 
und ein gemeinsames (Schüler und Eltern) Ablaufen bzw. Abfahren des Schulweges mit der 
Bewusstmachung von möglichen Gefahrensituationen sinnvoll. 

Schulplaner
An der Auberlen-Realschule gibt es einen Schulplaner, der die Schüler durch das Schuljahr begleitet, 
bei der Hausaufgabenplanung und beim zielorientierten Lernen unterstützt und auch zur 
Kommunikation zwischen Lehrkräften und Eltern genutzt werden kann. Ihr Kind sollte den 
Schulplaner in der Schule daher immer dabei haben.
Dank der großzügigen Unterstützung des Fördervereins erhalten die neuen Fünftklässler unseren 
Schulplaner kostenlos. An die Schüler der anderen Klassen wird der Schulplaner für 4 Euro 
ausgegeben. Möglich ist der günstige Preis dank der Unterstützung durch den Förderverein, den 
Elternbeirat und einige Anzeigenkunden.

mailto:auberlen-realschule@fellbach.de


Förderverein
Der Förderverein ist ein unentbehrlicher Bestandteil des Schullebens und unterstützt die Schule (und 
damit auch Ihr Kind) in vielfältiger Weise. Viele wichtige Anschaffungen und tolle Aktionen unter 
anderem im Bereich der Berufsorientierung oder der Prävention wären ohne den Förderverein nicht 
möglich. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und im Schulplaner über den Förderverein 
und werden Sie Mitglied. 

Neue Lehrkräfte im Schuljahr 2020/21
 Herr Geib (Deutsch und Wirtschaft) ist aus Backnang an die Auberlen-Realschule gewechselt.
 Frau Gnann (Englisch, AES, katholische Religionslehre) hat im Juli ihr Referendariat 

abgeschlossen und beginnt nun an der Auberlen-Realschule.
 Herr Gottschalk (Deutsch, Sport, Geographie) hat im Juli sein Referendariat abgeschlossen und

beginnt nun an der Auberlen-Realschule.
 Frau Karabas (Mathematik, Technik, Physik) hat im Juli ihr Referendariat abgeschlossen und 

beginnt nun an der Auberlen-Realschule.
 Frau Pfrommer (Deutsch, Englisch) ist aus Schorndorf an die Auberlen-Realschule gewechselt.
 Frau Ramm (Deutsch, Französisch, Wirtschaft) kehrt aus der Elternzeit zurück.
 Frau Satrapa (Englisch, Sport) kehrt aus der Elternzeit zurück.
 Frau Schilling (Mathematik, Biologie, AES) hat im Juli ihr Referendariat an der Auberlen-

Realschule abgeschlossen und unterrichtet nun mit vollem Lehrauftrag.
 Frau Heckelmann und Herr Polat sind als Anwärter seit Februar an unserer Schule tätig und 

unterrichten nun eigenständig.
 Frau Neumann wird im September als neue Anwärterin an unserer Schule starten.

Niveaustufen und Schulabschlüsse
An den Realschulen in Baden-Württemberg werden die Schüler auf zwei Niveaustufen unterrichtet 
und bewertet: G-Niveau (grundlegendes Niveau) und M-Niveau (mittleres Niveau). In den 
Klassenstufen 5 und 6 werden alle Schülerinnen und Schüler auf M-Niveau bewertet. Ab Klassenstufe 
7 können Schülerinnen und Schüler, die dem Leistungsanspruch im M-Niveau nicht gerecht werden, 
im G-Niveau eingestuft werden. In der Klasse 9 legen die Schüler im G-Niveau die 
Hauptschulabschlussprüfung ab. Die Schüler im M-Niveau schließen die Schule in der 10. Klasse mit 
der Realschulabschlussprüfung ab. Egal welchen dieser Wege unsere Schülerinnen und Schüler 
wählen, wir begleiten sie und bereiten sie intensiv auf einen erfolgreichen Abschluss vor.

Individuelle Förderung
 Förderung auf zwei Niveaustufen: Damit wir an unserer Schule sowohl die starken als auch 

die schwachen Schülerinnen und Schüler optimal fördern können, werden wir ab dem 
Schuljahr 2020/21 in den Klassenstufen 7 bis 9 die Schülerinnen und Schüler, die den 
Realschulabschluss anstreben in zwei reinen M-Niveau-Klassen und diejenigen, die den 
Hauptschulabschluss anstreben in einer reinen G-Niveau-Klasse beschulen. Dadurch kommt es
in den Klassenstufen 7 bis 9 zu einer Neueinteilung der Klassen. Dieses Modell erlaubt es uns, 
noch besser als bisher die Schüler auf ihrem Leistungsniveau zu fördern und gezielt auf den 
Haupt- oder Realschulabschluss vorzubereiten. 

 Stärkung der Klassenlehrer: Die Klassenlehrer erhalten zusätzlich zu ihrem Fachunterricht in 
ihrer Klasse zwei Stunden, die flexibel zur individuellen Förderung eingesetzt werden können. 
Diese Stunden dienen je nach den Bedürfnissen der jeweiligen Klassenstufe dem gezielten 
Förderunterricht in den Hauptfächern, der Stärkung der Klassengemeinschaft und sozialer 
Kompetenzen, der Berufsorientierung und der gezielten Prüfungsvorbereitung.



 Zusätzliche Förderangebote: In den Klassenstufen 5 und 6 wird es zusätzliche Förderangebote
in Deutsch und Mathematik geben, um eine solide Grundlage für die kommenden Schuljahre 
zu schaffen.

Inklusion
Im Schuljahr 2019/20 gab es an der Auberlen-Realschule zum ersten Mal eine Inklusionsklasse. In 
einer fünften Klasse wurden vier Schülerinnen und Schüler mit besonderem Förderbedarf beschult. 
Die Lehrkräfte dieser Klasse erhielten Unterstützung durch eine sonderpädagogische Lehrkraft. Diese 
Schülerinnen und Schüler werden auch im kommenden Schuljahr unsere Schule besuchen. Da wir mit
unserer Inklusionsklasse sehr gute Erfahrungen gemacht haben, werden wir auch im Schuljahr 
2020/21 in Klassenstufe 5 wieder 4 Schülerinnen und Schüler mit besonderem Förderbedarf 
aufnehmen. 

Doppelstundenprinzip
 An der Auberlen-Realschule wird bereits seit Jahren fast ausschließlich in 

Doppelstundenblöcken unterrichtet. Der Vormittag ist dadurch in drei Unterrichtseinheiten 
mit je 90 Minuten Länge unterteilt, die von zwei großen Pausen unterbrochen werden. Dies 
bringt deutlich mehr Ruhe in den Schulalltag und ermöglicht eine größere Bandbreite an Lehr-
und Lernformen als ein Fachwechsel alle 45 Minuten.

 Dadurch, dass auch Hauptfächer nur zweimal pro Woche unterrichtet werden, kommt dem 
eigenständigen Üben zu Hause eine größere Bedeutung zu. Wir führen dabei die Schülerinnen
und Schüler mit Hilfe des Methodentrainings in den Klassen 5 und 6 gezielt an das 
eigenständige Lernen heran. 

 Eine Folge des Doppelstundenprinzips ist, dass dreistündige Fächer in einem Halbjahr 
zweistündig und im anderen vierstündig unterrichtet werden. Einstündige Fächer werden nur 
in einem Halbjahr als Doppelstunde geführt. Dies führt beim Stundenplanwechsel zum 
Halbjahr zu einigen Änderungen. 

Unterrichtszeiten
Im „Normalbetrieb“ gelten an der Auberlen-Realschule die folgenden Unterrichtszeiten:

Std. 1. 2. Pause 3. 4. Pause 5. 6.
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pause

8. 9.
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– 
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8.35 
– 

9.20 

9.20 
– 
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14.15

14.15 
– 

15.00

15.00 
– 

15.45

Sollte es auf Grund der Coronasituation wieder zu einem Unterricht in halber Klassenstärke kommen, 
wird jede Klasse in zwei Gruppen eingeteilt. Diese Gruppen werden täglich in zwei Schichten 
unterrichtet. Dabei wird jeder 90minütige Doppelstundenblock auf 45 Minuten verkürzt. Der 
Nachmittagsunterricht findet als Onlineunterricht statt. Dadurch haben alle Schüler täglich 
Präsenzunterricht in der Schule und fast alle Fächer werden weiter in Präsenzform unterrichtet.

Frühschicht
A-Woche:
Gruppe 1

B-Woche:
Gruppe 2

1. 2. 3.
Spätschicht
A-Woche:
Gruppe 2

B-Woche:
Gruppe 1

4. 5. 6.
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– 
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– 
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– 
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Aufenthaltsmöglichkeit in der Mittagspause
Leider können wir bisher aus baulichen Gründen kein Mittagsessen anbieten. Der Container auf dem 
Schulhof der bisher als Aufenthaltsraum in der Mittagspause diente, kann zur Zeit nicht genutzt 
werden, da nach der geltenden Hygieneverordnung Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher 
Klassenstufen die Mittagspause nicht gemeinsam verbringen dürfen.
Wir werden daher in der Mittagspause für jede Klassenstufe ein Klassenzimmer als Aufenthaltsraum 
zur Verfügung stellen. Die Schülerinnen und Schüler könne sich dort ausruhen, an Hausaufgaben 
arbeiten und ein selbst mitgebrachtes Mittagessen verzehren. In jedem Aufenthaltsraum wird ein 
Anwesenheitsbuch ausliegen, in dem sich die Schülerinnen und Schüler bei jedem Aufenthalt mit 
Name und Klasse eintragen.

Berufsorientierung
Die Vorbereitung unserer Schülerinnen und Schüler auf ihre Berufswahlentscheidung liegt uns seit 
jeher sehr am Herzen. Dabei arbeiten wir sehr eng mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
zusammen.
Das Praktikum für alle Schüler der Klassenstufe 9 findet vom 25.01.2021 bis zum 05.02.2021 statt. 
Bitte kümmern Sie sich zusammen mit Ihrem Kind frühzeitig um einen Praktikumsplatz.
Unser großer Berufsvorbereitungsworkshop findet am 21.01.2021 statt. 

Lernplattform schul.cloud
 Wir nutzen die Lernplattform schul.cloud. Diese Lernplattform, die die Möglichkeit zum 

Anlegegen von Chat-Klassenräumen, ein Dateiablagesystem und die Möglichkeit zur 
Durchführung von Umfragen, die auch als Tests genutzt werden können, bietet, hat sich vor 
allem in den Zeiten der Schulschließungen als sehr nützlich erwiesen, kann aber auch den 
Präsenzunterricht sinnvoll ergänzen. Die schul.cloud ist außerdem eine gute Möglichkeit für 
die schnelle und unkomplizierte Kommunikation zwischen Schülern, Lehrern und Eltern.

 In der ersten Schulwoche werden alle neuen Schülerinnen und Schüler die Zugangsdaten für 
die schul.cloud erhalten und diejenigen, die über die Ferien ihre Zugangsdaten vergessen 
haben, erhalten die Möglichkeit diese zu erneuern.

 In der zweiten Schulwoche werden wir allen Eltern die Möglichkeit anbieten, sich einen 
Zugang anzulegen. Sie erhalten dazu Informationen in einem gesonderten Schreiben. 

 Sollte es zeitweise wieder zu einer kompletten Schulschließung kommen, findet der Unterricht
zu den normalen Unterrichtszeiten nach Stundenplan über die schul.cloud statt. Es besteht für
die Schüler Teilnahmepflicht. Unterstützt wird der Unterricht über die schul.cloud durch 
Unterricht per Videokonferenz.

Entschuldigungen und Beurlaubungen
Schüler, die auf Grund von Krankheit oder anderen Gründen den Unterricht nicht besuchen können, 
müssen entschuldigt oder im Vorfeld beurlaubt werden.

 Inhalt der Entschuldigung: Die Entschuldigung muss von einem Erziehungsberechtigten 
unterschrieben sein und Folgendes enthalten:  Ausstellungsdatum, Name und Klasse des 
Kindes, den Grund und die voraussichtliche Dauer des Fehlens.

 Entschuldigungsfristen mit vorläufiger Entschuldigung: Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind 
bereits am ersten Fehltag telefonisch (0711/5851-335) oder per E-Mail (auberlen-
realschule@fellbach.de) vorläufig im Sekretariat. Am besten ist es, wenn die vorläufige 
Entschuldigung bereits morgens vor Unterrichtsbeginn eingeht. Sie müssen dann innerhalb 
der folgenden drei Tagen eine schriftliche Entschuldigung nachreichen. Fällt das Fristende auf 
einen schulfreien Tag, muss die Entschuldigung am direkt darauf folgenden Schultag 
abgegeben werden. (Beispiel: Erster Fehltag war der Montag, dann muss die schriftliche 
Entschuldigung spätestens am Donnerstag vorgelegt werden.)



 Entschuldigungsfristen ohne vorläufige Entschuldigung: Erfolgt keine vorläufige 
Entschuldigung per Telefon oder E-Mail, muss die schriftliche Entschuldigung spätestens am 
zweiten Fehltag vorgelegt werden.

 Abgabe der Entschuldigung: An Tagen, an denen ein Schüler Unterricht beim Klassenlehrer 
hat, kann die Entschuldigung persönlich beim Klassenlehrer abgegeben werden. An anderen 
Tagen oder bei der Abgabe der Entschuldigung durch ein Elternteil lässt sich der Schüler oder 
das Elternteil im Sekretariat einen Eingangsstempel geben und wirft die Entschuldigung 
danach selbst in den Lehrerbriefkasten des Klassenlehrers.

 Auswirkungen auf die Leistungsbewertung: Versäumt ein Schüler eine schriftliche Arbeit 
unentschuldigt, muss diese mit der Note 6 bewertet werden. Wird eine Arbeit 
nachgeschrieben bevor endgültig geklärt ist, ob der Schüler entschuldigt war und stellt sich 
heraus, dass der Schüler unentschuldigt gefehlt hat, dann wird die nachgeschriebene Arbeit 
nicht gewertet.

 Beurlaubungen: In besonders begründeten Ausnahmefällen (z. B. bei religiösen Feiern) ist 
eine Beurlaubung vom Unterricht möglich. Die Beurlaubung muss rechtzeitig vorher schriftlich
beantragt werden. Beurlaubungen bis zu zwei Unterrichtstagen können vom Klassenlehrer 
genehmigt werden. Längere Beurlaubungen müssen durch die Schulleitung genehmigt 
werden.

 Erfassung der Fehltage im Zeugnis: Wird eine bestimmte Zahl von Fehltagen überschritten, 
werden diese differenziert nach entschuldigten und unentschuldigten Fehltagen in der 
Halbjahresinformation und im Zeugnis dokumentiert. Liegen besondere Umstände vor, kann 
im Einzelfall durch Beschluss der Klassenkonferenz von einer Dokumentation abgesehen 
werden.

Vertretungspläne
 Die Vertretungspläne für den jeweiligen Tag werden in der Regel gegen 7.35 Uhr aktualisiert, 

können sich im Einzelfall aber auch später noch ändern.
 Die Vertretungspläne sind auf den Anzeigetafeln im Eingangsbereich der Schule einsehbar. 

Darüber hinaus können die Vertretungspläne der Auberlen-Realschule über WebUntis auch 
per Smartphone abgerufen werden. In Einzellfällen erhalten die betroffenen Klassen 
zusätzliche Informationen über die schul.cloud.

 So bekommt man den Vertretungsplan aufs Smartphone: Im Google Play Store oder im Apple 
App Store die App „Untis Mobile“ suchen und installieren. Nach dem Starten der App 
„Auberlen“ im Suchfeld eingeben und die Auberlen-Realschule auswählen. Keinen 
Benutzernamen und Passwort eingeben, sondern den Schieberegler für „anonym“ betätigen. 
Die gewünschte Klasse auswählen.

Masernschutz
Nach dem Masernschutzgesetz müssen alle Schüler, Lehrkräfte und Mitarbeiter an der Schule 
nachweisen, dass ein ausreichender Masernschutz besteht. Bei den Schülern, die nach dem 
01.03.2020 neu an die Auberlen-Realschule gekommen sind, wurde dies bereits überprüft. Bei allen 
anderen Schülern erfolgt die Überprüfung in den ersten Schulwochen durch die Klassenlehrer. Sie 
werden dazu in einem gesonderten Schreiben informiert.

Besondere gesundheitliche Umstände
Falls bei Ihrem Kind besondere gesundheitliche Umstände bestehen, die den Lehrkräften bekannt 
sein sollten oder eventuell die Gabe eines Notfallmedikamentes erforderlich machen (Diabetes, 
Epilepsie etc.) nehmen Sie bitte am Schuljahresanfang umgehend direkten Kontakt zur 
Klassenlehrkraft Ihres Kindes auf. Dies gilt auch dann, wenn die Situation im vorherigen Schuljahr 
bereits besprochen wurde.



Lernstand 5
Im September wird für die Schüler der Jahrgangsstufe 5 in den Fächern Deutsch und Mathematik die 
zentrale Lernstandserhebung „Lernstand 5“ durchgeführt. Die Lernstandserhebung wird nicht 
benotet, sie ist für Ihre Kinder trotzdem von großer Bedeutung, weil sie die Grundlage für die gezielte
Förderung Ihrer Kinder in Deutsch und Mathematik bildet. 

Vera 8
Die Vergleichsarbeiten „Vera 8“ werden im Zeitraum vom 03. bis 08. März 2021 in Klassenstufe 8 in 
den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch geschrieben. Die Vergleichsarbeiten werden nicht 
benotet, sind jedoch ein wichtiger Bestandteil der Selbstevaluation in den Schulen. Ihr Kind sollte 
deshalb eine Leistungsbereitschaft zeigen, wie sie bei Klassenarbeiten üblich ist.

Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen (GFS) in den Klassenstufen 8 und 9
Im Schuljahr 2020/21 muss in den Klassenstufen 8 und 9 keine GFS erstellt werden. Auf Wunsch der 
Schüler kann die Lehrkraft die Erstellung einer GFS ermöglichen. Die Schüler müssen den Wunsch, 
eine GFS zu erstellen dabei bis spätestens 30.03.2021 bei der entsprechenden Lehrkraft anmelden, so
dass diese sinnvoll in den Unterrichtsverlauf eingeplant werden kann. Jeder Schüler kann in maximal 
zwei Fächern eine GFS erstellen.


